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Exzellente Führung in Kornelimünster
Die Ü60 Gruppe traf sich nach den langen Wintermonaten zu ihrer 1. Aussenveranstaltung  zu
einer Führung durch den historischen Ortskern von Kornelimünster. 
Der Heimat- und Eifelverein Kornelimünster e.V. unter der Leitung des 1.Vorsitzenden Herr
Buller und Heimatwart Herr Jägers übernahmen in hervorragender Weise diese Führung.
Kornelimünster liegt im Tal der Inde und ist Aachens malerischster Stadtteil. Rechts und links
erinnern  schroffe  Felsen daran,  dass der  kleine  Ort  in  der  Voreifel  liegt.  Von den großen
Kriegen  weitgehend  verschont,  prägen  noch  heute  Bürgerhäuser  des  17.  und  18.  Jahr-
hunderts das Ortsbild Kornelimünsters. Der historische Ortskern aus dem Mittelalter ist fast
vollständig  erhalten  geblieben.  Verschieferte  Fachwerkhäuser  und  Wohlstand  vermittelnde
Bruchsteinhäuser – nirgendwo lässt sich die Geschichte der Profanarchitektur im Aachener
Raum so komprimiert erleben wie in Kornelimünster. 

 Schöne gepflegte Bürgerhäuser                                                  Die Historische Toranlage war der eigentl. Zugang zur Reichsabtei

Die Geschichte von Kornelimünster ist eng verknüpft mit der der Reichsabtei Kornelimünster
Ihrer Gründung verdankt der Ort seine Entstehung um 814. Ein besonderes Highlight  an die-
sem Nachmittag war die Führung durch die 1200 jährige fünfschiffige Basilika St.Kornelius.
Ursprünglich war sie die Klosterkirche der Reichsabtei Kornelimünster. Durch die in ihr aufbe-
bewahrten Christusreliquien wurde sie zum Ziel zahlreicher Wallfahrten, besonders während
der alle sieben Jahre stattfindenden Heiligtumsfahrt. 
Mit viel Applaus bedankten wir uns bei den Herren für diese exzellente Führung.

     Ü60 Gruppe vor der Reichsabtei

Herbert Engels
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